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Der Jordan-Sprudel – Emporkömmling aus den goldenen Zwanzigern

Sofort nach seiner spektakulären Erbohrung im Jahr 1926 wurde der Jordan-
Sprudel zum Star und Wahrzeichen des Bades. Aus eigener Kraft schoss die
Quelle 52 m hoch in die Luft und lieferte dem Bad zu Spitzenzeiten bis zu 9000
L Thermalsole in der Minute. Das verschaffte dem Jordan-Sprudel den Titel der
größten, kohlensäurehaltigen Thermalquelle der Welt. Benannt wurde er nach
Badeverwaltungsdirektor Albert Jordan. Die Quelle speist heute die Becken der
Bali-Therme und wird 2022 umfassend renoviert.

Sprudelzeiten des Jordan-Sprudels: täglich von 9 - 21 Uhr jeweils stündlich

Öffnungszeiten:
Der Jordansprudel ist jederzeit frei zugänglich.
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